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Materialien der Polizei zur Vermittlung von Medienk ompetenz 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gefahren im Internet 
 
Allgemeine Sicherheits-Informationen zu den Gefahren im Internet,  
wie E-Commerce, Phishing, Dialer, Gratisdienste, Viren und Trojaner: 
http://www.polizei-beratung.de/vorbeugung/gefahren_im_internet/ 

 
Zum Sicherheitskompass: 
http://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/gefahren-im-internet/sicherheitskompass.html 

 

 

 
Netzangriff                                                      (DVD-Paket)  
Die SWR/Kinderkanal-Produktion „Netzangriff“ problematisiert Mobbing 
im Internet und macht deutlich, dass dieses sogenannte Cybermobbing 
nicht nur moralisch verwerflich, sondern auch illegal ist. Cybermobbing 
kann die Straftatbestände der Beleidigung, üblen Nachrede oder Ver-
leumdung erfüllen mit entsprechenden strafrechtlichen Folgen. 
Es liegt ein Filmbegleitheft mit Vorschlägen zur Unterrichtskonzeption bei! 
 
„http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/91.html 

 
Einsatzmöglichkeiten: 
• an Schulen (schulartübergreifend) ab Klassenstufe 6 
 

               
 

            

 
Handygewalt  (Happy-Slapping)                        (DVD-Paket) 
ist eine neue Folge des Medienpakets „Abseits?!“ zur Gewaltprävention 
an Schulen. Diese Episode zeigt die Konsequenzen für Täter und Opfer, 
der Schwerpunkt liegt beim Opferschutz.  
Es liegt ein Filmbegleitheft mit Vorschlägen zur Unterrichtskonzeption bei! 
 
http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/79.html 

             
 

Handreichung „Im Netz der neuen Medien“ 
Die Handreichung (A 4, 76 Seiten) „Im Netz der neuen Medien“ führt in 
das Thema "Internet, Handy, Computerspiele - Chancen und Risiken für 
Kinder und Jugendliche" ein und beinhaltet Basisinformationen mit Prä-
ventionstipps.  
Zielgruppen sind Lehrkräfte, Fachkräfte in der außerschulischen Jugend-
arbeit und in der Polizei. 
http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/41.html 
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Eltern-Medien-Trainer 

Der Eltern-Medien-Trainer soll Eltern in Sachen  
Medienkompetenz fit machen. 
http://medienkompetenz.polizei-beratung.de/ 

 

 
 
 

 
Faltblatt „..... und redest selber von Respekt u. W ürde.“ 
Der Comic ist Teil einer Comic-Reihe der Initiative "Handysektor" zur 
Stärkung von Medienkompetenz. Im Comic ist dargestellt, welche Folgen 
die Verbreitung von beleidigenden Inhalten über Internet, Mobiltelefone 
oder Soziale Netzwerke haben kann. 
http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/185.html 

 

 

 
Faltblatt   „Opfer, Schlampen, Hurensöhne“ 
Im Comic ist ein Fall von Cybermobbing dargestellt. Als Hauptbotschaft  
soll vermittelt werden, eine Mobbingsituation nicht hinzunehmen.           
Opfern werden Hilfemöglichkeiten aufgezeigt. 
http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/187.html 

 
 

Aktion Kinder sicher im Netz  
 
Video-Spots  
„Surfen. Aber sicher“ mit Tipps von Rudi Cerne 
• Zielrichtung: Eltern 
„Chatten.Aber sicher“  mit Bastian Schweinsteiger 
• Zielrichtung: Kinder 
http://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/medienkompetenz/aktion-kinder-sicher-im-netz.html 
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Broschüre Klicks-Momente 
 
Die A 5-Broschüre „Klicks-Momente“ ist für Eltern, Lehrer und Erzieher 
konzipiert. Sie enthält Grundinformationen zur Medienkompetenz und 
Hinweise zum altersgerechten Umgang von Kindern und Jugendlichen 
mit  
allen technischen Medien. 
http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/6.html 
 

 

 

Merkblatt Gewaltvideos auf Schülerhandys 

Das Merkblatt „Gewaltvideos auf Schülerhandys“ erläutert für Eltern und 
Erzieher das Problem von Gewaltdarstellungen. Es beinhaltet Grundin-
formationen und geht den Fragen nach: Was  sind „Snuff-Videos ?“ Was 
ist „Happy Slapping ?“ Können Handyverbote helfen ? 
http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/46.html 
         
 

HALLO-Heft „Erst denken, dann klicken“! 

Das HALLO-Heft "Erst denken, dann klicken!" steht seit Februar 2008 für 
Grundschüler zur Verfügung. Es erklärt in kindgerechter Sprache spiele-
risch, wie das Internet funktioniert, welche Gefahren es hier gibt und wie 
man sicher surft.  
Das Heft kann nur noch im Internet heruntergeladen werden: 

http://www.polizei-beratung.de/medienangebot/details/form/7/112.html  

 

    
       

 
Frag Finn 
Spannende und vielfältige Themen werden in dem geschützen Surfraum 
„fragFINN“ speziell für Kinder angeboten. Dort können Kinder ungehindert 
in einem umfangreichen Angebot an Internetseiten gefahrlos surfen.  
 
http://www.fragfinn.de/kinderliste.html     

 

 
 
 
 
 
 

 

Clickys Welt  s 

Der interaktive Lernspielplatz der Polizei. Auf diesen Internet-Seiten wird 
gezeigt, wie es richtig geht. 
http://www.clicky.polizei-beratung.de/clicky/index.html 
           
 
Medienkompetenz Niedersachsen 
gibt einen Überblick über landesweite Angebote zur Medienkompetenz   
sowie über die in diesem Bereich aktiven Einrichtungen. Das Portal ver-
netzt vorhandene niedersächsische Internetplattformen zur Medienbil-
dung und macht die vielfältigen Angebote für alle Zielgruppen schnell 
auffindbar. 
http://www.medienkompetenz-niedersachsen.de/ 
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Gewalt- und Pornovideos auf Schülerhandys 

„Rechtliche Empfehlungen für Pädagogen / Erzieher“ 
„Präventionsübersicht Medienkompetenz“ 
Eine Gesamtausarbeitung zu dieser Thematik mit vier Teilausarbeitungen 
für Lehrkräfte, Eltern, Schüler und einer Präventionsübersicht.  
 

 

 
„Lassen Sie sich keine Märchen auftischen“ 
Mit Motiven aus bekannten Märchen wird vom LKA Niedersachsen vor 
den Gefahren des Internets gewarnt werden. In Märchen (z.B. Rotkäpp-
chen) spielen Naivität, Unkenntnis, vorgetäuschte Identität, Unaufmerk-
samkeit und Gier eine Rolle. Die Personen (z.B. Rotkäppchen) wurden 
eigens illustriert und erfahren in Kleidungsstil und ihrer sozialen Welt eine 
Anpassung an die heutige Welt. 
http://www.lka.niedersachsen.de/praevention/internet/start.html 

 
             

 
Schulferienkalender mit Chat-Regeln 
Für 2012 werden vom LKA Niedersachsen 3000 Schulferienkalender mit 
Sicherheitsregeln für das Internet an Schulen verteilt. 
Bezug: Beauftragte für Jugendsachen der Polizei 
 

         
Deine Rechte im Netz 
Die typischen Ge- und Verbote werden in Rechte umgekehrt.  
Den Opfern / Geschädigten wird in jugendaffiner Sprache erklärt, 
welche Rechte man im Netz hat und wie man Hilfe einfordern kann. 
 
Ein Merkblatt / Plakat von Smiley e.V. (Moritz Becker) und LKA Nieder-
sachsen. www.smiley-ev.de 
 
 
 

        
 
Bei Bestellungen / Bedarfsabfragen können Sie sich an alle Präventionsteams der Polizei  
Niedersachsen oder an untenstehende E–Mail-Adresse wenden. 
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